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Liebe Brüder und Schwestern,  

Alles hat seine Zeit, so lesen wir in der Bibel. Seit September 

2017 war ich Moderator für die Pfarren Konradsheim und St. 

Leonhard. Ab 1. Oktober 2024 werde ich Pfarrvikar in den 

Pfarren Hoheneich, Waldenstein, Kirchberg am Walde, 

Süßenbach und Weißenalbern sein und in Gmünd – Neustadt 

im Pfarrhof wohnen und auch dort mitarbeiten.  Und so 

möchte ich jetzt einfach Danke und Vergelt`s Gott sagen: An erster Stelle bei Gott, 

der alles führt. Dann möchte ich Danke sagen unserer Pastoralassistentin 

Roswitha Bramauer und auch Sekretärin Christine Brenn für die gute 

Zusammenarbeit und einfach für alles. Ein herzlicher Dank gehört auch allen 

ehrenamtlichen MitarbeiternInnen im Pfarrgemeinderat und im Pfarrkirchenrat, 

den WortgottesdienstleiterInnen und KommunionhelferInnen, Lektoren und 

Lektorinnen, unseren MesnernInnen, den Ministranten und Ministrantinnen, den 

Organisten, dem Projektchor und Seniorenchor, auch der Musikkapelle und 

einfach allen Musikern, die die Gottesdienste musikalisch gestalten. Weiters 

gehört ein herzlicher Dank auch allen treuen HelferInnen sowie allen, die durch 

ihren regelmäßigen Kirchgang und ihr stilles Gebet beitragen zum Aufbau einer 

lebendigen Pfarrgemeinde. Danke möchte ich sagen auch für gute 

Zusammenarbeit mit der Schule – der Frau Direktorin, dem Religionslehrer und 

auch allen Lehrerinnen. Und Danke will ich auch für die liebe Gastfreundschaft bei 

meinen Hausbesuchen oder bei Krankenbesuchen sagen. Zum Schluss sage ich  

DANKE ALLEN FÜR ALLES, weil es passieren kann, dass ich jemanden vergessen 

habe, aber Gott vergisst niemanden.  

Liebe Brüder und Schwestern, Ich wünsche Euch, dass Ihr mit den neuen 

Seelsorgern den Weg in eine gute Zukunft geht. Diese gute Zukunft ist für uns 

Gott, weil nur mit Gott ist eine gute Zukunft möglich. Und deshalb ist der Glaube 

so wichtig. Aber nicht nur der Glaube, auch Hoffnung und Liebe, diese drei 

göttlichen Tugenden. Das dürfen wir niemals vergessen.  

Mit der Bitte um Euer Gebet für meine neue Aufgabe 

grüßt in dankbarer Verbundenheit und mit den besten Segenswünschen   

Pfarrer Martin  



  Auf dem Weg zum Pfarrverband 

Am 26. Juni fand die erste Pfarrverbandsratssitzung mit den hauptamtlichen Mit-

arbeiter/innen und Vorständen aller 5 Pfarren statt, wo grundlegende erste Dinge 

festgelegt wurden.  

 Gottesdienstzeiten 

Nachdem die Diözese sehr viel Wert darauf legt, dass alle 5 Pfarren über wichtige 

Angelegenheiten auf gleiche Weise informiert werden, wurde vorgegeben, dass 

die künftigen Messzeiten im Pfarrverband am Sonntag, den 30. Juni in allen 5 

Pfarren verlautbart und ausgehängt werden. Eine Bekanntgabe im Pfarrbrief ist 

nicht vorgesehen, da nicht alle 5 Pfarren einen Sommerpfarrbrief herausgeben.  

 Wort-Gottes-Feiern 

Pfarrer Poschenrieder ist die Feier der Hl. Messe als Zentrum des christlichen 

Glaubens ein sehr hoher Wert. Nachdem es mit 3 Priestern für den Pfarrverband 

möglich ist, dass in jeder Pfarre eine Sonntagsmesse gefeiert wird, gibt es in Zu-

kunft am Sonntagvormittag keine Wort-Gottes-Feiern mehr. Ausgenommen sind 

die Familien-Wort-Gottes-Feiern, weil Kinder eine spezielle Zielgruppe darstellen.  

Es wird noch ein Treffen mit allen Wort-Gottes-Feier-Leiter/innen im Pfarrverband 

geben, wo gemeinsam mit Pfarrer Poschenrieder besprochen werden soll, welche 

Möglichkeiten es für Wort-Gottes-Feiern neben dem Sonntagvormittag geben 

könnte bzw. wie sich die Wort-Gottes-Feier-Leiter/innen anders liturgisch einbrin-

gen können.  

Das Team der WGF-Leiter/innen unserer Pfarre hat beschlossen, die letzte Wort-

Gottes-Feier am 1. September um 8.30 Uhr gemeinsam zu gestalten und lädt sehr 

herzlich dazu ein.  

 Hauptamtliche Mitarbeiter/innen 

Ab Oktober werden alle Pfarrsekretärinnen und Pastoralassistent/innen für alle 5 

Pfarren angestellt. Wie die Arbeit im hauptamtlichen Team konkret verteilt wird, 

ob es bei einer Zuteilung zu einer bestimmten Pfarre bleibt oder sich mehr an be-

stimmten Aufgabenbereichen orientiert, ist noch offen. Gespräche dazu finden 

erst im September statt.  



Foto: Christine Ecker 

Christine beendet mit Ende Juni ihren Dienst als Pfarr-

sekretärin und scheidet damit auch aus dem Pfarrge-

meinderat aus. Bei der letzten PGR-Sitzung im Juni be-

dankte sich der PGR für ihr langjähriges vielfältiges En-

gagement, das weit über die Tätigkeiten einer Pfarrsek-

retärin hinausgegangen ist. Die öffentliche Verabschie-

dung wird gemeinsam mit Pfarrer Martin am Sonntag, 

den 22. September stattfinden, aber wir sagen als Pfar-

re schon jetzt von dieser Seite aus ein ganz großes 

DANKESCHÖN ! 

Anstelle von Christine wird Sabine Krenn als Pfarrsek-

retärin mit 5 Wochenstunden für die Pfarre Konrads-

heim arbeiten und stellt sich hier vor: 

Ich bin Sabine Krenn und wohne mit meinem Mann 

Andreas, meinen Söhnen Simon (17) und David (15) 

und meinen Schwiegereltern in St.Leonhard, Url-

talstraße, Nähe Putzmühle, in einem ehemaligen Bau-

ernhaus, das nun mit einer Obstanlage reaktiviert 

wurde. 

Ich habe 25 Jahre meinen Beruf als Friseurin mit Freude ausgeübt, aber allmählich 

den Drang verspürt mich beruflich zu verändern. Im Mai 2018 habe ich dann als 

Pfarrsekretärin in St. Leonhard begonnen und im Oktober 2019 kam die Pfarrkanz-

lei in Zell dazu. Da mir der direkte Kontakt mit meinen Mitmenschen und die Ge-

sundheitsförderung ein großes Anliegen sind, begann ich im November 2019 mit 

einer 3-jährigen berufsbegleitenden Ausbildung zur Shiatsu-Praktikerin in Wien. 

Nun bin ich in diesem Bereich seit Jänner 2023 selbständig tätig. 

Für mich ergänzen sich meine Tätigkeiten als Shiatsu-Praktikerin und Pfarrsekretä-

rin sehr gut, daher freue ich mich, dass ich nun auch die Pfarrkanzlei in Konrads-

heim mit betreuen darf. Ab September habt ihr jeden Donnerstag von 15 bis 18 Uhr 

die Gelegenheit, mich persönlich kennen zu lernen.  

  Wechsel Pfarrsekretärin 



 
 Termine in der Pfarre 

 

21.—27. Juli Jungschar-Lager  

Samstag 
6. Juli 

19.30 Vorabendmesse 

Sonntag 
7. Juli 

8.30 Wort-Gottes-Feier 
anschl. lädt der Musikverein zum Konviktgartenkonzert 

Donnerstag 
18. Juli 

9.09.00 
9999ö9 

Wallfahrtsmesse mit den älteren Pfarrangehörigen in St. 
Michael, anschl. gemütliches Beisammensein 

Sonntagsgottesdienste im August um 8.30  

Sonntag 
11. Aug. 

8.30 Wort-Gottes-Feier 
 

Dienstag 
15. Aug. 

8.30 Hl. Messe zu Maria Himmelfahrt 

Sonntag 
18. Aug. 

8.30 Hl. Messe 
Die Landjugend lädt zum Wandertag ein.  

Sonntag 
25. Aug. 

8.30 
10.00 

Hl. Messe 
Familien-Wort-Gottes-Feier 

Samstag 
31. Aug. 

19.30 Vorabendmesse 

Sonntag 
1. Sept. 

8.30 Wort-Gottes-Feier 
anschl. lädt der Musikverein zum Konviktgartenkonzert 

Sonntagsgottesdienste im September um 10.15 

Sonntag 
22. Sept. 

10.15 Hl. Messe mit Verabschiedung von Pfarrer Martin und 
Christine 

Samstag 
29. Sept. 

8.00 
10.00 

Treffpunkt für die Fußwallfahrer zum Neustiftbeten 
Hl. Messe in Maria Neustift musikalisch gestaltet vom  
Seniorenchor 

 
Neue Messzeiten ab Oktober 

Sonntag 
6. Okt. 

14.00 Installation von Pfarrer Christian Poschenrieder für die 5 
Pfarren des zukünftigen Pfarrverbandes in der Stadtpfarr-
kirche Waidhofen 

Sonntag 
13. Okt. 

8.30 Erntedankfest 

Sonntag 
20. Okt. 

8.30 Hl. Messe  zum Weltmissionssonntag 
 



 Einladung zur Wallfahrt nach St. Michael 

Im Juli und August werden keine Kanzleistunden gehalten. 

Es können aber telefonisch Termine vereinbart werden.  

Pfarrer Martin: 0676/8266 35 461 bzw. Diensthandy der 

Pfarre: 0676/8266 34 190 

Wenn jemand Messintentionen zahlen will, bitten wir, 

dies in den Sommermonaten bei Pfarrer Martin zu tun.  

Pfarrer Martin wird von 30.7.— 17.8 in Urlaub sein. Falls 

ein Priester benötigt wird, bitten wir um Kontaktaufnah-

me mit der Pfarre Waidhofen: 07442/52544. 

  Sommerordnung in der Pfarre 

Donnerstag, 18. Juli 

9.00 Uhr Hl. Messe 

in der Pfarrkirche  

St. Michael 

anschließend gemütliches Bei-

sammensein mit Mittagessen 

und Kaffee und Kuchen im 

Gasthaus Mitterböck 

 

 

Der Besuchsdienst der Pfarre  organisiert für alle älteren Pfarrangehörigen eine 

Wallfahrt nach St. Michael/Bruckbach , zu der auch alle anderen Pfarrangehörigen 

herzlich eingeladen sind.  



 Verabschiedung von VS-Direktorin Traudi Wagner 

Bei der Schulmesse  in der letzten Schulwoche bedankte 

sich Pfarrer Martin Talnagi bei  VS-Direktorin Traudi Wagner 

sehr herzlich für die gute Zusammenarbeit zwischen Volks-

schule und Pfarre in den vergangenen Jahren. Traudi Wag-

ner nimmt sich ein Sabbatical-Jahr, das dann nahtlos in die 

Pension übergeht.  

Von Seiten der Pfarre wünschen wir Traudi eine gute Zeit 

der Erholung von den Anstrengungen, die die Leitung von 

drei Volksschulen mit sich bringt und Energie für neue span-

nende Wege und Erfahrungen in der Pension.  

Wir freuen uns aber auch, dass mit Barbara Eichler wieder eine Konradsheimerin 

die Leitung der Volksschule übernehmen wird, der die Zusammenarbeit von Schule 

und Pfarre sehr wichtig ist.  

 Kritik an Familien-Wort-Gottes-Feiern 

Von verschiedenen Seiten wurde Kritik daran geübt, dass die jungen Familien mit 

den Familien-Wort-Gottes-Feiern eine eigene Feierform neben der sonntäglichen 

Gottesdienste begründet haben. Es wird sogar befürchtet, dass dies zu einer Spal-

tung der Pfarrgemeinde führt. Das Vorbereitungsteam hat sich mit dieser Kritik aus-

einandergesetzt, ist aber zu dem Entschluss gekommen, dass an dieser Form fest-

gehalten werden soll. Der Grund dafür ist, dass es den Eltern sehr wichtig ist, ihren 

Kindern den Glauben weiterzugeben 

und diese eigene Feierform es ermög-

licht, das Evangelium wirklich auf 

kindgerechte Weise zu vermitteln. In 

der großen sonntäglichen Feierge-

meinde müssen immer Kompromisse 

eingegangen werden, da es auch Mit-

feiernde gibt, denen die gewohnte 

Form wichtig ist.  Im Vertrauen auf Jesus schaffen wir es !!! 



 

Familie Kößl möchte anlässlich des 10. 

Jahrestages des Hausumbaus aufgrund 

des Unfalls von Franz nochmals bei allen 

Menschen aus der Pfarre Konradsheim 

und allen Helferinnen und Helfern DAN-

KE sagen.  

Deshalb laden wir am 28. Juli nach dem 

Gottesdienst zu einer Agape am Dorf-

platz (bei Schlechtwetter im hk) ein.  

Wir freuen uns, wenn möglichst viele da-

bei sind! 

Konradsheim 5, 3340 Waidhofen/Ybbs                                                                                     

Tel: 0676/8266 35461 bzw. 0676/8266 34190                                                                                                                                    

E-Mail: konradsheim@dsp.at                                          

Homepage: http://pfarre.kirche.at/konradsheim/ 

 an Fam. Schörghofer, Fam. Bösendorfer, Josef Hochstrasser 

und Martin Seisenbacher, dass sie auch für die nächsten Jahre 

die Bewirtschaftung und Pflege unserer pfarrlichen 

„Hochgebirgswiesen“ übernommen haben 

 an Christine Blamauer für die professionelle und kostenlose 

Außenreinigung der Fenster beim Haus Konradsheim und des 

Teppichbodens im Altarraum unserer Pfarrkirche 

 Danke an Fam. Pfaffenlehner „Hansmoar“ für die immer wie-

der anfallenden vielfältigen Einsätze mit LKW, Kran, Bagger, 

etc. bei unserer Kirche, am Prozessionsweg und am Pfarrgrund 

 Ein Dankeschön von Familie Kößl 


